
Morgen Ausgabe Anzeigen

vierteljährlich dei werden die Sgeſpaltene KolonelzeſeS aget netewerden von allen Reichs De im und allenpoſtanſtalten angenommen nnoncen Expeditionen angenommenh geh KRellamen die gele 76 ſir dealeter Saale eingetragen auswärts 1 Mkeingehende Mannſtrwer Erſcheint täglich zweimalS keine m Quellenangade 4 Sonntags und Montags einmal
S Eg Kr 11 Redaktion und Haupt Geſchäftsi76 2 Siebenundvierzigſter Jahrgang elle dale Gr Sebengeſchäftsſtelle Markt 24

Der Täarifvertrag

Die Geſellſchaft für Sozialreform die gegenwärtig unter
zem Vorſitz des Staatsminiſter a D Dr Frhrn v Berlepſch
in Düſſeldorf tagt beſchäftigte ſich in ihrer erſten Sitzung mit
den Rechtsfragen des Arbeitstarifvertrages und ihrer geſetz

h ichen Löſungſche Rechtsanwalt Hugo Sinzheimer der das Referat über

nommen hatte ſieht die Löſung darin daß der Tarifvertrag
wo ein ſolcher von Korporationen abgeſchloſſen iſt dem Jn
dividualvertrag rechtlich vorangeſtellt wird dergeſtalt daß
der Tarifvertrag als Mindeſtvertrag zu gelten hat und die
tariflich feſtgelegten Lohnſätze und Bedingungen wohl nach
oben nicht aber nach unten abgeändert werden können Er
will allerdings Ausnahmen zulaſſen Es ſollen aus
nahmsweiſe für beſondere Fälle auch tarifliche Sonder
abreden mit Genehmigung des Gewerbegerichts als pari
tätiſcher Tarifsbehörde oder einer anderen im Vertrag vor
geſehenen Stelle geſtattet ſein wenn fie im Jntereſſe der Be
teiligten liegen und das allgemeine Tarifintereſſe durch ſie
nicht geſchädigt wird War der Arbeiter mit der Zahlung
eines geringeren Lohnes als der Tarif angibt einverſtanden
ſo iſt trotz der Unbedingbarkeit des Tariflohns der Anſpruch
auf den Ueberſchuß als verwirkt anzuſehen wenn er ihn nicht
binnen vier Wochen ſeit der letzten Lohnzahlung vom Ar
beitgeber eingefordert hat

Kündigungen von Arbeitsverträgen wegen der Geltend
machung tariflicher Rechte dürfen nicht erfolgen Ferner
fordert er

Der Vorrang des Tarifvertrags vor der Arbeits
ordnung iſt ſicherzuſtellen

Nicht tarifmäßige Erfüllung von Arbeitsverträgen
darf nicht nur Rechtsverletzungsanſprüche der Parteien
ſondern auch ein Einſchreiten von Tarif wegen gegen ſie
wegen tariflichen Ungehorſams zur Folge haben

Falls in einem Tarifbetrieb für denſelben Beruf
mehrere Tarifverträge verſchiedener Verbände abgeſchloſſen
find ſo iſt für die möglichen Kolliſionen geſetzlich Vorſorge
zu treffen etwa durch eine Beſtimmung daß für Ver
bands mitglieder nur die Beſtimmungen ihres Verbande
tarifs für nichtorganiſierte Arbeiter aber die Beſtim
mungen des zuerſt abgeſchloſſenen Tarifvertrages gelten

Jn der wichtigen Frage der Haftung die heute für die
an Tarifverträgen beteiligten Berufsvereine der Arbeit
geber und Arbeitnehmer unbeſchränkt und unbeſtimmt iſt
und deswegen beſondere Hemmungen und Gefahren für die
Tarifentwickelung in ſich ſchließt empfiehlt der Redner für
die dringend notwendige geſetzliche Regelung die Einhaltung
folgender Grundſätze

Feuilleton
Die Reilfeier der Univerſität

Bereits in der geſtrigen Abendnummer haben wir mit
Fert daß die Univerſität am Sonnabend mittag einen Feſt
n zur Erinnerung an den großen Mediziner Joh Chr
net veranſtaltete Bei dieſer Feier war die für das künf

n ReilDenkmal neben der Aniverſität beſtimmte Bronze
ſte Reils in der Aula aufgeſtellt Die Büſte iſt ein Werk

m Vildhauers Max Lange und zeigt den Dargeſtellten
W ſeiner kräftigen hohen Stirn zugleich als Mann der

iſſenſchaft und der Tat
Jn der Feſtrede führt

Geh Medizinalrat Prof Beneke
folgendes aus

Aeber die Tage der Völkerſchlacht hinaus verfolgt uns
m dieſen Wochen die Erinnerung an das namenloſe Elend

dige Sterben in Leipzig und in Halle nach der Leipziger
ſten Am 22 November ſteigerte ſich in Halle Sieges
die werd tieſe Trauer in beſonderem Grade Freude über
umd iedererrichtung der Univerſität Trauer
der N Tod des Beſten der Stadt J Chr Reil
iten 7 auch eingewandert durch 23jähriges Wirken in
Stol Mauern in beſonderem Grade mit ihr verwachſen ihr
dere und ihr Wohltäter geworden war Reil ein ge
wenigen Frieſe hatte in Halle ſtudiert und promoviert nach

Jahren einer Landpraxis in Oſtfriesland wurde er
Gehitſe Ertraordinarius an die Univerſität berufen um der
glinit und von 1788 an der Nachfolger des damaligen
die Leit Goldhagen zu werden Er übernahm von ihm
Neuſchß n des Clinicum einer ſoeben erſt eingerichteten
denten d Holdhagens welche den Unterricht der Stu
niſchen Wedizin durch unmittelbare Unterſuchung poli
ge Zeie Watienten ermöglichte ein Novum für die dama

Weiſe entte e lches ſich unter Reils Händen in glücklichſter
V Feu faltete Der junge Lehrer war durch die Kraft und

Eifer mit ſeiner Perſönlichkeit wie durch den unermüdlichen
reorganiſi welchem er die veraltete Medizin jener Tage zu
Walten und mit neuen Forſchungsmethoden auszu
duhörer ußte balb der Mittelpunkt der Fakultät und s

n Plan t trat als Revolutionär der Wiſſenſchaft auf
über da en er entſchüoſſen alle überkommenen Hypotheſen

R wuj un tie des Lebens und der Krankheiten über Bord
ſoliden tatſächlichen Grundlagen der Angatomie

Halle Sonntag den 23 November 1913

letzun gen alle Vertragsangehörigen ob ſie nun Vertrags
parteien oder Vertragsmitglieder ſeien unterliegen ſo daß
wenn z B auf Arbeitgeber oder Arbeitnehmerſeite durch
Verbände der Tarif abgeſchloſſen ſei nicht nur die Ver
bände als ſolche haften müßten ſondern äuch ihre
Mitglieder oder diejenigen die es waren Die Haf
tung ſelbſt ſei im Tatbeſtand und in der
Rechtsfolge zu beſchränken Wenn im Tarifver
trag nichts anderes beſtimmt ſei ſo könne es nicht als Frie
densbruch gelten wenn der kollektive Arbeitskampf während
des Beſtehens eines Tarifvertrages außertarifliche Ziele ver
folge Streik zur Ergänzung des Tarifvertrages Ar,vehr
ſtreik Sympathieſtreik Generalſtreik und die dieſen Kämpfen
entſprechenden Ausſperrungen Die Rechtsfolge eines
Friedensbruches könnte keine unbeſchränkte ſondern müßte
eine geſetzlich nach oben begrenzte Buße ſein die im Wege
der Klage vor dem Gewerbegericht geltend zu machen wäre

Der Zivilprozeß ſei möglichſt auszuſchalten und die Be
rufsvereine als Verwaltungskörper anzuerkennen

Die Schlußausführungen des Referenten kamen in fol
genden Leitſätzen zum Ausdruck 1 Die Berufsvereine müſſen
rechtlich aktionsfähig werden Um dies herbeizuführen iſt
ein beſonderes Geſetz über die Rechtsfähigkeit der Berufs
vereine weder erforderlich noch günſtig Das Recht der
Berufsvereine muß nach und nach ihren Funktionen ent
ſprechend in großen Zügen aufgebaut werden Darum be
darf es für die Tätigkeit der Berufsvereine in Tarifange
legenheiten lediglich der Tariffähigkeit Nur Tariffähige
Berufsvereine können Tarifverträge nach Maßgabe des Ge
ſetzes abſchließen Nur unabhängige Berufsvereine können
die Tariffähigkeit erreichen Sie wird erreicht durch eine
Beſtimmung in den Statuten wonach die Berufsverei als
ſolche berechtigt ſind Tarifverträge abzuſchließen und durch
eine beſcheinigte Niederlegung dieſer Statuten bei dem Ge
werbegericht Sie bewirkt Rechtsfähigkeit der Berufsvereine
für die Zwecke des Tarifvertrags Damit entfällt die per
ſönliche Haftung der Mitglieder und Vertreter für Verbands
verbindlichkeiten aufrechterhalten aber bleibt die Haftung
der Verbände für tarifwidrige Handlungen oder Anter
laſſungen ihres Vorſtandes und ihrer Angeſtellten in Aus

übung ihres A r und Berufes Für tari
vereine iſt S 152 Abſ 2 und S 153 G O zu ſtreichen

2 Die Gerichtsbarkeit der Gewerbegerichte muß erwei
tert und ihre Zulaſſung als Verwaltungsbehörde für Tarif
angelegenheiten bewirkt werden Dieſe Erweiterung und
Zulaſſung muß unter Anwendung des Paritätsprinzips er
folgen Eine ſolche Ausdehnung des Aufgabenkreiſes der
Gewerbegerichte wird notwendig mit der Zeit zu einem
ſelbſtändigen Aufbau einer Tarifgerichtsbarkeit und Tarif
verwaltung mit über und untergeordneten Jnſtanzen in
einer Reichsſtelle als höchſter Gerichts und Verwaltungs

Zunächſt müßten der Haftung für Tarifver behörde gipfelnd führen müſſen

ige Berufs

Jn der Ausſprache wurden die Forderungen Dr Sinz
heimers vielfach angegriffen Gleichauf Berlin ver
tritt den Standpunkt der Gewerkvereine die den
Tarifvertrag Gedanken zuerſt in Deutſchland vertreten haben
Nach Magiſtratsrat Wölb ling VBerlin ſpricht Leipart
vom ſozialdemokratiſchen Hausarbeiterverband Er lehnt
die Vorſchläge Sinzheimers ab und bekämpft jedweden Ver
ſuch der geſetzlichen Regelung des Tarifvertrages Wir brin
gen der Geſetzgebung tiefſtes Mißtrauen entgegen Dr
Döwe vom Geſamtverband der deutſchen Metallinduſtriellen
erklärt die Mitglieder ſeines Verbandes lehnten einen
Tarifvertrag vor wie nach ab und hätten deshalb auch kein
Intereſſe an einer geſetzlichen Regelung Was iſt überhaupt
der Tarifvertrag Wie kann man mit mehreren Organi
ſationen ſolche Verträge abſchließen Schon die Konkurrenz
und der Streit der Arbeiterberufsvereine untereinander
hindern den Abſchluß von Tarifverträgen Auch Reichstags
abgeordneter Schmidt von der Generalkommiſſion lehnt
die geſetzliche Regelung ab Vom chriſtlichen Bauarbeiter
verband ſtimmt Leutke im allgemeinen den Vorſchlägen
des Berichterſtatters zu während Becker Berlin ſich gegen
jeden geſetzlichen Eingriff wendet und meint Wir ſind in
der Freiheit geworden was wir ſind und die Geſetzgebung
ſowie die Judikatur haben es bisher nicht verſtanden ſich das
Vertrauen der Arbeiter zu erwerben Goldſchmidt
Berlin vom Verband der Deutſchen Gewerkvereine wendet

ſich gegen ſolche Tarifverträge die einzelnen Berufsvereinen
ein Monopol auf Arbeit in den Betrieben gäben und er
örtert die Verdienſte die ſich Max Hirſch um die Verbreitung
des Tarifgedankens erworben habe Nach einigen weiteren
Rednern ſchloß die Ausſprache die eine Klärung nicht ge
bracht hat

Deniſches Reich

Der ordentliche Reichshaushalisetat für 1914
ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 3 403 011 671 Mk ab
Das iſt gegen die Summe des Vorjahres einſchließlich Nach
tragsetat ein Weniger von 174 387 044 Mk

Aus Anlaß der Wehrvorlage von 1913 ſind in den Etat
eingeſtellt an fortdauernden Ausgaben 152 782 119 Mk 37

gen Ausgaben 268 820 871 Mk zuſammen 421 602
ark

Nach der Denkſchrift zum Nachtragsetat 1913 unter Be
rückſichtigung der Beſchlüſſe des Reichstages waren dieſe Aus
gaben auf 153 und 273 zuſammen 426 Millionen Mark an
genommen worden auf den Wehrbeitrag ſollen von den in

r ſtehenden Ausgaben 393 820 871 Mk übernommen
werden

Die Mehrerträge aus den beſtehenden Zöllen Steuern
und Gebühren ſowie den Ausgleichungsbeträgen dafür ſind
auf 12 582 037 Mk angenommen Die Ueberſchüſſe im ordent

und Phyſiologie an ihre Stelle zu ſetzen Dies geſchah in
einem grundlegenden Werk 1796 über die Lebenskraft
in welchem ein genialer Ueberblick über die allgemeine
Phyſiologie gegeben das Organiſche als ein Teilglied der
anorganiſchen Welt aufgefaßt und in ſeiner Eigenart auf die
beſonderen Formen ſeiner chemiſch phyſikaliſchen Miſchung
zurückgeführt wurde Obwohl dieſe objektive Forſchungs
richtung ſo nachdrücklich als möglich zum Ausdruck gebracht
worden war hat der Titel der Arbeit Reil doch im Laufe des
19 Jahrhunderts in den Verdacht eines Vitaliſten gebracht
ſo daß ſein Name immer mehr in Vergeſſenheit geriet zu
mal ihm noch ein weiterer Makel nämlich die Anhängerſchaft
an Schellings Naturphiloſophie anzuhängen ſchien Un
zweifelhaft war Reil ein überzeugter und hervorragender
Naturphiloſoph der in Schellings Syſtem die ihm konforme
Löſung der höchſten Probleme des Menſchengeiſtes zu finden
glaubte wenn ihm ſeine Mit und Nachwelt aber daraus
einen Vorwurf in dem Sinne gemacht hat daß ſeine objektive
Forſchung unter der ſpekulgtiven Richtung gelitten habe ſo
iſt das ein Grundirrtum Denn die Forſchung und das prak
tiſche Handeln ſtanden immer im Vordergrunde und eine
Fülle hervorragender Leiſtungen deren Folgen noch bis heute
zu ſpüren ſind geben davon Zeugnis

Neben zahlreichen Problemen der Phyſiologie und
inneren Medizin welche durch Reil ganz neue Aufklärung
erhielten und welche hier nicht im einzelnen aufgeführt
werden können intereſſierte ihn vor allem der Bau und die
Funktionen des Nervenſyſtems Er hat mit neuen Methoden
die feinere Angatomie des letzteren in dem Sinne gefördert
daß von ſeinen Arbeiten an ein Verſtändnis für den kompli
zierten Bau der Leitungsbahnen im HGehirn beſteht hieran
ſchloß ſich ſein gründliches phyſiologiſches Studium und vor
allem die ſyſtematiſche Begrbeitung der Geiſteskrankheiten
und ihrer Heilung an ſeine wohldurchdachten menſchen
freundlichen Vorſchläge zur Behandlung der Geiſteskranken
welche damals auch noch in Halle im Zuchthaus gehalten
wurden knüpft ſich für ihn der Ehrenname des Deutſchen
Pinel des Begründers der Pſychigtrie Aber außer dieſem
Lebenswerk das ihn allein ſchon unſterblich gemacht haben
würde wirkten noch andere mit der markigen Kraft dem
unerſchütterlichen Wahrheitsmut welche Reil durch ſein
ganzes Leben hindurch auszeichneten vorgetragene Lehren
und Entwürfe bahnbrechend er darf als Gründer einer deut
ſchen Hygiene ſowie als der Schöpfer unſeres heutigen
Militärſanitätsweſens bezeichnet werden beſon
ders für das lektere welches 1813 in Preußen in einer ge
radezu unglaublichen Verwahrloſung lag welche vielen

größten Verdienſte leider konnte er ſelbſt ſeine Pläne nur
unvollſtändig zur Ausführung bringen da ſein früher Tod
ihn aus der ſoeben erſt nach der Schlacht bei Leipzig in un
eigennützigſter Form erbetenen und ihm vom Könige über

s Oberleitung der weſtelbiſchen Kriegslazarette
abrief

Beſonders bedeutungsvoll iſt Reils Wirkſamkeit für die
Ausgeſtaltung des mediziniſchen Unterrichts geworden auf
ſeinen Jdeen beruht die Ausgeſtaltung der Univerſität Berlin
mit ihrem für die mediziniſchen Fakultäten ganz Deutſchlands
vorbildlich gewordenen Syſtem welches auf die Erziehung
naturwiſſenſchaftlich gebildeter Aerzte im Gegenſatz zu den
Routiniers der Pspinière Friedrich Wilhelms I und zu

den Kurpfuſchern hinauszielte und noch heute den Reilſchen
Grundzügen folgt

Für Halle hat Reil einen geiſtigen Mittelpunkt be
deutet er war neben Fr A Wolf wohl der bedeutendſte
Stern der Univerſität im Anfang des 19 Jahrhunderts Jn
den Zeiten der Not blieb er trotz mehrfacher Rufe nach aus
wärts der Univerſität treu und ſetzte bei der weſtfäliſchen
Regierung erhebliche Verbeſſerungen für ſie durch Jn jener
Zeit gründete er auch ein Soolbad in Halle und verſchaffte
der Stadt hierdurch für einige Jahre den Charakter und die
Einnahme eines beſuchten Badeortes die Uneigennützigkeit
dieſer Tat iſt ſogar von der weſtfäliſchen Regierung in be
ſonderer Weiſe anerkannt worden hoffentlich bringt die
Stadt noch einmal Aktenſtücke welche die Leiſtungen Reils
für das öffentliche Wohl in helles Licht ſtellen zur allgemeinen
Kenntnis Alle dieſe Leiſtungen aber waren zuletzt doch nur
Seitenketten der eigentlichen praktiſch ärztlichen Tätigkeit
Reils mit welcher er in unerreichter Weiſe ſeinen Mit
bürgern wie den Kranken aller Welt gedient und ſich unver
gängliche Dankbarkeit erworhen hat Sein Lebensideal als
nütliches Glied der menſchlichen Geſellſchaft ſeine Vollkraft
dem Staate widmen zu können in deſſen Ausbau er die
Grundlage des Glückes fedes Einzelnen erblickte iſt auch na
dieſer Richtung von ihm in unermüdeter Arbeit erreich
worden his es zuletzt in dem opfermutigen Tod ſeine Krö
nung fand

Kein Geringerer als Goethe den Reil einſt behandelt
hatte hat ihm den Lorbeerkranz gewunden Wir erneuern
heute in Verehrung und Dankbarkeit ſein Andenken vor der
neugeſchaffenen Büſte welche Max Lange für das dem
nächſt zu errichtende Denkmal modelliert hat und welche den
Einwohnern unſerer Stadt wie unſeren jungen Aerzten
dauernd das Bild dieſes großen Mannes voll Kraft und Mut
voll Menſchenliebe und Opferſinn voll Wiſſen und praktiſchen

bewahren ſollSoldaten das Leben gekoſtet hat hat Reil die Verſtand



i Etat ſind veranſchlagt bei der Poſt auf 100 321 931e d i t 1913 weniger 12 513 185 Mk bei de
Reichsdruckerei auf 3 324 225 Mk d i mehr 143 560 Mk bei
der Eiſenbahnverwaltung auf 30 212 069 Mk d i weniger
1179 820 Mk Aus dem Bankweſen werden erwartet
18 271000 Mk d i mehr 1971 000 Mk Zur Schulden
tilgung werden 68 883 399 Mk bereitgeſtellt Die Anleihe
iſt mit 17 697 160 Mk gegen 39 151 035 Mk im Vorjahre in
Ausſicht genommenW Surgaber für nichtwerbende Zwecke iſt nur noch der

aus Anlaß der älteren Flottengeſetze zu leiſtende Zuſchuß zuden W der La men mit 29 410 000 Mk auf den
außerordentlichen Etat übernommenbe fortdauernden Ausgaben des ordentlichen Etats be
kragen insgeſamt 2662 921 059 Mk 213 161 968 Mk
darunter für die Verwaltung des Reichsheeres 871 805 789
Mark 96 420 503 Mk für die Verwaltung der kaiſer
lichen Marine 221 062 617 Mk 23 666 274 Mk für die

249 413 806 Mk 11 630 676 Mk
Die einmaligen Ausgaben betragen insgeſamt 740 090 576

Mark 387 549 012 Mk darunter bei der Verwaltung
des Reichsheeres 344 823 048 Mk 235 776 909 Mk bei
der Verwaltung der Marine 237 479 550 Mk 4271 999
Mark

Jm außerordentlichen Etat zeigen die Ausgaben nach
Abrechnung der Zugänge insgeſamt eine Verminderung von

25 932 500 Mk von dieſer Verminderung entfallen auf das
Reichsheer 12 700 000 Mk auf die Marine 20 240 000 Mk
Durch Anleihe ſind aufzubringen 17 697 160 Mk

Die Verhandlungen des Miniſteriums des Jnnern mit den
Aerzten und Krankenkaſſen

Dresden 22 November
Die heute im Miniſterium des Jnnern unter dem Vorſitz

des Staatsſekretärs Grafen Vitzthum von Eckſtädt geführten
Verhandlungen mit den Vertretern der ſächſiſchen W
kammer und der Krankenkaſſen über die Ausführung der
Reichsverſicherungsordnung haben zwar zur Klarſtellung der
beiderſeitigen Forderungen und auch zu einem Einverſtänd
nis über einzelne wichtige Streitpunkte geführt zu einem
Abſchluß ſind die Verhandlungen jedochzur
zeit noch nicht gelangt

Die ruſſiſchen Studenten verlaſſen Deutſchland

Da die deutſchen Univerſitäten Ausländern namentlich
Ruſſen den Zutritt erſchwert haben wenden ſich r uſſiſche
Studierende neuerdings in abnormer Zahl an
Schweizer Aniverſitäten Für das gegenwärtige
Winterſemeſter ſind an der Univerſität Bern 157 Ruſſen
ausſchließlich der Jsraeliten immatrikuliert worden Faſt
alle ſtudieren Medizin Weibliche Sudierende befinden ſich
nicht darunter Das Auditorium des Anatomieprofeſſors
Straſſer iſt überfüllt Wenn der Ruſſenandrang fortſchreitet
werden auch die ſchweizeriſchen Aniverſitäten im Jntereſſe
der Studierenden des eigenen Landes den Zutritt von Aus
ländern einſchränken müſſen

Eine einheitliche deutſche Städteabteilung auf der Ausſtellung
in San Francisco

Der Vorſtand des Deutſchen Städtetages hat ſich zur
e hug in San Francisco in ſeiner heutigen Sitzung

grundſätzlich bereit erklärt ſeinerſeits eine einheitliche deutſche
Städteabteilung zu organiſieren

Gefährdete Reichstagsmandate Noch vor Weihnachten
a der Reichstag einige Mandate für ungültig erklären
r en Vier Abgeordnete ſtehen in Furueer Gefahr ihres

in ieHaupt Soz Magdeburg Jerichow Koelſch xntlSffen burg eß Kuckhoff Ztr Landkreis Köln und
Hegenſcheid Rp Rothenburg Hoyerswerda Die

Zehn Minuten lange Pflege des Haares täglich wirkt
Wunder beſeitigt den Haarausfall das läſtige

Jucken und die Kopfſchmerzen und
macht das Haar ſeidenweich

glänzend und loſe

tes verluſtig zu gehen Es Abgeordneten

Es gibt kein beſſeres Haarwaſſer in der Welt als das ein
fache altmodiſche Hausrezept aus Bay Rum Livola de compoſée
und etwas kriſt Menthol Die Miſchung aus dieſen drei Beſtand
teilen hat einen wunderbar wohltuenden Einfluß auf den Haar
boden Man es nur mal für einen Abend und ſehe
Jeder Apotheker oder Drogiſt kann es nach folgenden Angaben
zuſammenſtellen 95 Gramm Bay Rum 30 Gramm Livola de
compoſée und 1 Gramm kriſt Menthol Das Menthol wird zu
erſt im Bay Rum aufgelöſt dann fügt man das Livola de com
poſée bei ntte das Ganze tüchtig und läßt es dann für eine
Stunde ſtehen Mit dieſer Miſchung befeuchtet man ein weiches
Tuch ein wenig und fährt damit langſam durch das Haar und
zwar nehme man dabei einen Strang Haare nach dem anderen

Dies Verfahren reinigt das Haar und den Haarboden von
Schmutz Staub und übermäßigem Oel und macht das Haar ent
sückend weich glänzend und loſe Gegen Haarausfall und zur
Förderung des Haarwuchſes reibe man die Miſchung dreimal täg
lich tüchtig mit den Fingerſpitzen in den Haarboden ein Wenn

Sie die Miſchung ſo einige Tage lang angewandt haben werden
Sie finden wie das Haar auszufallen aufgehört hat wie die
Kopfſchuppen und das damit verbundene läſtige Jucken ver
ſchwunden ſind Mit der Zeit wird das Haar wieder dicker ein

Zeichen des erhöhten Wachstums
NB Da dieſes Rezept ſeiner hervorragenden haarwuchs

er Kegempen wegen r getzuft r S jetzt
heken und Drogerien unter dem abgekürzten NamenLivolaHaarwaſſer fertig auf Lager
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Mandate der Abgeordneten Haupt und Koelſch ſind bereits
von der Wahlprüfungskommiſſion für ungültig erklärt wor
den Zu den Wahlen des Abgeordneten Kuckhoff und Hegen
ſcheidt liegen Anträge auf Ungültigkeitserklärung vor Dieſe

prüfungen ſollen noch im November auf die Tagesord
nung des Reichstages kommen Das neue Jahr wird alſo
eine Reihe von Nachwahlen bringen

Deutſche Spender zur Ruhmeshalle für Kaiſer Framz
Joſef Bei dem Komitee zur Errichtung einer Ruhmeshalle
für Kaiſer Joſef n aus Deutſchland bereits Zeich
nungen in Höhe von rund 200 000 Kr eingegangen

Operation der Herzogin von Koburg Koburg
22 Nov Die regierende Herzogin Viktoria Adel
he i d von Koburg und Gotha geborene Prinzeſſin zu Schles
wigHolſtein Sonderburg Glücksburg iſt hier plötzlich an
Blinddarmentzündung erkrankt und ſoll heute im
Krankenhauſe einer Operation unterzogen werden

Ausland
Barthon in Not

Der Obmann des Budgetausſchuſſes Cochery erklärte
einem Berichterſtatter daß der Anleiheentwurf vorausſicht
lich am nächſten Donnerstag in der Kammer zur Erörterung
gelangen werde Der heutige Miniſterrat werde ſich mit der
Frage beſchäftigen welche Haltung die Regierung gegenüber
den Beſchlüſſen des Budgetausſchuſſes beobachten werde Jn
den Wandelgängen der Kammer wird erzählt daß Miniſter
präſident Barthou entſchloſſen ſei bezüglich der von dem
Finanzminiſter geforderten Summe von 1300 Millionen Fr
die vom Budgetausſchuß auf 900 Millionen Fr verringert
worden iſt die Vertrauensfrage zuſtellen Von
der radikalen Oppoſition dürfte bei dieſer Gelegenheit ein
ſcharfer Anſturm gegen das Kabinett unternommen werden
Man glaubt daß außer dem Obmann des Steuerausſchuſſes
Malvy der die zur Deckung der Anleihe vorgeſchlagene
Kapitalerbſchaftsſteuer bekämpfen will auch der Führer der
Radikalen der ehemalige Miniſterpräſident Caillaux das
Wort ergreifen werde

Schlußſitzung des internationalen Zollkongreſſes
Paris 22 November

Heute fand unter dem Vorſitz des Handelsminiſters die
Schlußſitzung des internationalen Zollkongreſſes ſtatt Nach
mittags wurden die Teilnehmer vom Präſidenten Poincaré
einpfangen

Die bevorſtehende Auflöſung der mexikaniſchen Kammer
London 22 November

Dem Reuterſchen Buregu wird aus Mexiko gemeldet
Der Präſident des geſtern zuſammengetretenen Kongreſſes er

klärte nachdem die Namen aufgerufen waren das Haus
wäre nicht beſchlußfähig trotzdem deutlich war daß
genügend Mitglieder anweſend waren Da niemand Ein
ſpruch erhob wurde der Kongreß auf heute vertagt Einige
erblicken in der Vertagung die Abſicht dem Kongreß ein
Ende zu machen da nach dem Geſetz drei aufeinanderfolgende
Vertagungen die wegen Beſchlußunfähigkeit des Hauſes in

folge Fehlens von Mitgliedern erfolgen automatiſch die
Auflöſung der Kammer herbeiführen

Provinzial achrichfen
Gerbſtedt 22 Rov Jn der geſtrigen Stadtver

er ter e wurde der Beitritt der Stadt zur Be
ſiedelungsgeſellſchaft Sachſenland mit einem Stammkapital von
3000 Mark veſchloſſen das von der Geſellſchaft mit 4 Proz ver
zinſt wird

m Weißenfels 21 Nov Städtiſches Jn der letzten
Stadtverordnetenverſammklung wurden die Jahresrechnungen der
verſchiedenen Schulen entgegengenommen Jntereſſant ſind dabei
die Zuſchüſſe die auf den einzelnen Schüler entfallen es koſtet
der Stadt ein Schüler der Volksſchulen 56,79 Mk der Oberreal
ſchule 73,35 Mk des Lyzeums 104,30 Mk der Bürgerſchule 56,35
Mark Die Verſammlung beſchloß die Begründung eines
Rücklagefonds zur Unterſtützung erkrankter oder unver
S in Not geratener in ſtädtiſchen Dienſten ſtehender Per
onen ſowie die Anſtellung eines Elektrizitäts Jngenieurs und

eines Aſſiſtenten ins Bureau der Lichtwerke Bei der Rech
nungslegung über die Stadtſparkaſſe ergab ſich daß die
Kaſſe im letzten Jahre Kursverluſte in Höhe von 52 565,20 Mark
zu verzeichnen hatte

Zeitz 22 Nov Ein gewiß ſeltener Fall Drei
mal Großmutter das heißt Groß Ur und Arurgroßmutter iſt
dieſer Tage die Witwe Schäfer aus dem benachbarten Kretzſchau
geworden Die Greiſin erfreut ſich noch einer großen geiſtigen
und körperlichen Friſche und lebt bei ihren Enkeln in Kretzſchau
in guten Verhältniſſen

Ib Delitzſch 22 Nov Zu den Stadtverordneten
wahlen Die Kandidatenliſte zu den kommender Woche ſtatt
findenden Wahlen liegt nunmehr vollſtändig vor Jn der 3 Ab
teilung wo ſich bürgerliche und ſozialdemokratiſche Kandidaten
gegenüberſtehen beſteht zwiſchen dem Allgemeinen Bürgerverein
und dem Verein für Stadtverordnetenwahlen Einigkeit bis auf
ein Mandat indem letzterer an Stelle des Bürgervereinskandi
daten Vortiſchler Richter den Schneidermeiſter Hampe präſentiert
während Hampe vom Bürgerverein für die 2 Abteilung vor
geſehen iſt Durch dieſe Uneinigkeit iſt die Möglichkeit gegeben
daß dieſer Sitz den Sozialdemokraten in die Hände fällt während
bei völliger Einigkeit der Bürgerlichen ein glatter Sieg zu er
warten wäre

Torgau 22 Nov Der frühere Rendant der Stadt
Uebigau, Bürgermeiſter Haußmann aus Jarmen iſt geſtern
abend von Demmin aus in das hieſige Gerichtsgefängnis einge
liefert worden

on 450 000 Zentner Rüben die diesjährige Kampagne heſchtteelich wurden 11 000 Zentner verarbeitet eſch iehen

Greiz 20 Rov Eine Pappenfabrik in FlamVor 10 Tagen brannte in der benachbarten Sommerfriſche
mühle das an der Bahn gelegene große Veranügungs Etablſ
ment von Schürer total nieder Am Dienstag ſchwebte das ſe
10 Minuten davon entfernt an der Elſter gelegene Gaſthau
Lehnamühle ein gleichfalls viel beſuchtes Ausflugsziel
Feuersgefahr Jn der der Lehnamühle gegenübergekegen
Pappenfabrik von Wiliſch war nachmittags ein Brand aug
brochen der bei dem leicht entzündlichen Holzſtoff reiche Rahrun
fand Jm Nu ſtand das wie große Fabrikgebäude in hell
Flammen und obgleich durch die Elſter Waſſer genug vorhande
war und 11 Spritzen zur Hilfe herbeieilten vermochte man doFeuer nicht zu unterdrücken Das Fabrikgebäude fiel den Slam
men vollſtändig zum Opfer Die Holzſchleiferei Und der größte
Teil der Lufttrockenanlagen blieben vom Feuer verſchont Das
Feuer wütete die ganze Nacht hindurch und war bis Mittwoqh
mittag noch nicht abgelöſcht Das Wohnhaus vermochte man zu
retten ebenſo die Gaſtwirtſchaft Lehnamühle Der Schaden
ſehr bedeutend aber durch Verſicherung gedeckt

Gera 21 Novbr Fortbildungsſchule für Mzz
chen, Der Schulvorſtand hat in ſeiner letzten Sitzung beſchloſſen
eine Zwangsfortbildungsſchule für Mädchen die die Volksſchule
verlaſſen zu gründen Dazu ſoll eine beſondere Schule erbaut
werden Die jährlichen Aufwendungen für dieſe neue Anſtalt
betragen 40 000 Mark

t

FGerichtsverhandlungen
Kriegsgericht

Halle 21 November
Wiederholt fahnenflüchtig

Als Künſtler im Davonlaufen hat ſich der Musketfer
Franz Ludwig von der 5 Kompagnie des Jnf Regts
Nr 153 in erwieſen L kam bereits vorbeſtraft
zum Militär und führte ſich auch als Soldat ſchlecht Jm
Jahre 1910 deſertierte er zum erſtenmal wurde bald wieder
gefaßt und wegen Fahnenflucht zu ſieben Monaten Gefäng
nis verurteilt Nach Verbüßung dieſer Strafe ſollte er in
die Arbeiterabteilung kommen Um ſich dem zu entziehen
deſertierte er im April 1911 abermals Er verſchaffte ſich
einen Zivilanzug und Ausweispapiere auf den Namen
Stöckig Unter dieſer falſchen Bezeichnung vermochte er ſich
zwei Jahre lang in Thüringen verborgen zu halten trotz
dem er es ſelbſt in dieſer Zwiſchenzeit nicht laſſen konnte
Straftaten namentlich Diebſtähle zu begehen Dreimal
wurde er als angeblicher Stöckig von bürgerlichen Gerichten
verurteilt einmal ſogar zu zehn Monaten Gefängnis wegen
Diebſtahls Durch die Eintragungen des falſchen Namens
in die Gefängnisregiſter machte ſich L zugleich der mittel
baren Urkundenfälſchung ſchuldig Als er nach der letzten
Verurteilung im Auguſt d J in die Strafanſtalt Jchters
hauſen überführt werden ſollte brannte er wiederum durch
Trotzdem er mit Schließketten gefeſſelt war brachte er es
fertig dieſe zu zerſprengen Dadurch verübte er zugleich
Sachbeſchädigung Jm Oktober d J wurde er in Saalfeld
wieder feſtgenommen und nunmehr endlich als der Deſerteur
Ludwig erkannt Nach der Ueberweiſung an ſeinen Trup
penteil wurde er wegen Fahnenflucht im Rückfalle ſowie
wegen Sachbeſchädigung und mittelbarer Urkundenfälſchung
vor das Kriegsgericht geſtellt Dieſes erkannte gegen ihn
auf zwei Jahre und einen Tag Gefängnisdaneben noch auf erneute Verſetzung in die 2 Klaſſe des

Soldatenſtandes
Mißglücktes Bändigungsmittel

Regt Nr 75 wollte eines Tages Kameraden zeigen wie
man ein ungebärdiges Pferd bändigen und zur Räſon brin
gen könne Bei berittenen Regimentern ſoll gegen ſog
Beißer mitunter das Mittel angewendet werden daß man
ihnen die Zunge aus dem Maule ein Stück hervorzerrt um
ſie durch dieſes ſchmerzhafte Anfaſſen gefügiger zu machen
Auch Lüders wollte dieſes Kraftmittelchen bei einem Pferde
das gar nicht einmal ſeiner Aufſicht unterſtellt war pro
bieren verfuhr aber leider dabei ſo derb daß dem Pferde
das Blut aus dem Maule quoll und es ſich vor Schmerz hoch
aufbäumte Die Zunge erwies ſich bei der tierärztlichen
Unterſuchung als tief eingeriſſen und mußte durch Opera
tion zum Teil entfernt werden Das Pferd iſt ſeitdem nur
noch tilweiſe dienſtfähig ſo daß alſo der Militärfisku
durch die allzu derbe Fauſt des Kanoniers geſchädigt wor
den iſt Vom Standgericht wurde Lüders wegen Mißhand
lung eines Pferdes und Beſchädigung eines Dienſtgegen

verurteilt Er fand dieſe Strafe noch zu hoch und legte
daher Berufung ein Das Kriegsgericht wies ihn je
doch ab mit dem Hinweiſe daß die von der erſten Inſtanz
verhängte Strafe ſogar ſehr gelind ſei ſchon diſziplinariſch
hätte der Angeklagte viel höher beſtraft werden können

Vermiſchtes
60 990 Mark geraubt Reiche Beute machten Einbrecher In

lig in Be

Gicht Rheumatismus Nieren
und Slasenleiden Griess und
Stein Beschwerden Zucker

Broschülren gratis

Großoſterhauſen 22 Novi Zuckerfabrik Am nächſtenDonnerstag wird die hieſige Zuckerfabrik nach einer Verarbeitung
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Beſuch abſtatteten
e

Die Diebe bohrten einen Geldſchrank
emer g ſie auch nach längeren Bemühungen öffnen konnten Als

fanden ſie über ſechzigtauſend Mark baresLeute Die Krimialpolizei hat die Verfolgung der Einbrecher in
Ee Wege geleitet bisher aher noch keine Spur von ihnen ge

Wie Perſonen verſchwunden Seit acht Tagen iſt der Wacht
ter Schmidt vom Dragonerregiment Kr 23 in Darmſtadt

ung Schmidt war Regimentsſchreiber Kaſſe und
ver Her ſind in voller Ordnung befunden worden Mit ihm iſt die
Z ſwirts rau Steinhaus verſchwunden deren Ehemann mit einem

n e bereits ſeit einigen Wochen vermißt wird Das Ehe
Var Steinhaus hat mehrere große Kinder zurückgelaſſen die
Faſtwirtſchaft iſt polizeilich geſchloſſen Alle vier Vermißten ſollen
ch in Luxemburs aufhalten
ſt um Antwerpener Diamantendiebſtahl Die Antwerpener
Polizei hat bisher vergeblich nach den Dieben geſucht die demZellantenhändler Klipper für 300 000 Francs Steine geſtohlen
7 Die Polizei verhaftete aber den Wächter der die Werkalte zu beauſſt tigen hatte Der Wächter ſagt aus daß er im
Schlaf von zwei Männern mit einem Revolver und einem Raſier
meſſer bedroht worden ſei die Männer hätten ihn dann an Hän
den und Füßen gefeſſelt und ſeinen Kopf mit einer Arbeiterbluſe
Amhüllt Die Polizei hat jedoch feſtgeſtellt daß die Feſſelung ſehr
leicht war der Wächter hätte ſie ohne Anſtrengung ſprengen
können zumal er in Antwerven als Athlet bekannt iſt Deshalb
wird vermutet daß es ſich bei dem Brillantendiebſtahl um ein
abgekartetes Spitzbubenmanöver handelt Der beſtohlene Dia
mantenhändler iſt nicht verſichert Er hat dem Wächter 100 000
Francs verſprochen wenn er etwas über den Verbleib der Dia
manten ausſagen wolle Bisher wurden aber nur Bleibehälter
gefunden in denen die wertvollen Steine aufbewahrt waren Die
Vehälter waren natürlich leer

vhetzte Depeſchen
lur ux xv cdnEtzyerzog Franz Ferdinand geht nicht nach Paris

London 22 November
Wie das Reuterſche Bureau erfährt iſt die Meldung

daß Erzherzog Franz Ferdinand auf der Rückreiſe
von England Paris beſuchen werde unrichtig Nach ſeinem
Beſuche beim Herzog von Portland wird der Erzherzog nach
London zurückkehren Seine Rückreiſe findet am 30 Nov
direkt nach Wien ſtatt

Reue Zuſammenſtöße zwiſchen Studenten und Polizei

Barcelona 22 November
Hier iſt es zu neuen Zuſammenſtößen zwiſchen Studenten

und Polizeibeamten gekommen in deren Verlauf an 30
Perſonen verwundet und mehrere Poliziſten durch
Steinwürfe verletzt wurden Bei Syndikaliſten und Anar
chiſten fand man zahlreiche Waffen und Munition

Vom indiſchen Aufftand

Durban 22 November
Der Ausſtand der Jnder iſt augenſcheinlich vorüber Auch
in den anderen Diſtrikten herrſcht völlige Ruhe Starke
Regenfälle die geſtern eingetreten ſind haben die durch die
großen Brände auf den Zuckerplantagen entſtandene Gefahr
bedeutend vermindert

Kalkutta 22 November
Die Polizei hat bei einer Hausſuchung im Norden Kal

kuttas Material gefunden das nach der Anſicht der Polizei
zur Darſtellung ſolcher Bomben dient wie ſie bei den letzten
Anſchlägen verwendet wurden Die Polizei legt der Ent
deckung große Bedeutung bei

Re Erkrankung der Herzogin von Sachſen Coburg Gotha

Koburg 22 November
Nach einer Erkundigung an amtlicher Stelle iſt die Her

zogin Viktoria Adelheid von Sachſen Koburg
Gotha in der Tat an einer Blinddarmentzündung erkrankt
Es hängt von der Unterſuchung ab ob eine Operation nötig
u W Herzogin iſt fieberfrei Jhr Befinden iſt zufrieden

tellend

Pögond in München
München 22 November

Der franzöſiſche Flieger Pégoud vollführte heute nach
Ate vor einer vieltauſendköpfigen Menge ſeine waghalſigen
Sturzflüge Er flog zweimal ungefähr je 30 Minuten lanind landete glatt r

Der internationale Jollkongreß ſprach ſich wie uns
ein Telegramm aus Paris meldet in ſeiner Schlußſitzung
dafür aus regelmäßig wiederkehrende Konferenzen einzu
führen und ein ſtändiges Bureau für die Regelung der Zoll
fragen zu errichten

Ein Königstreuer er Aus Oporto 22 Nov
wird gemeldet Der Oberſt Seabra de Lacerda der
rihere Adjutant König Carlos iſt unter der Beſchuldigung
n den Ereigniſſen vom 21 Oktober teilgenommen zu haben
ns Militärgefängnis eingeliefert worden
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169100 10 12 92 218 82 380 1000 617 657 796 807 49 101124
255 307 4265 1000 47 540 916 102052 299 415 868 103008 98 500
112 72 262 807 33 440 44 682 91 731 8560 164116 856 922 808 105007
248 61 806 18 565 75 634 858 73 94 934 106093 149 62 74 216 78
445 691 741 941 107222 868 485 96 527 690 732 47 8651 69 108008
11 1000 428 70 71 91 501 741 169429 500 66 666 786

110300 83 45 402 571 615 51 843 925 65 111102 64 215 20
379 500 664 706 500 44 81 866 79 112082 92 97 1000 104 500
66 276 345 69 520 33 802 21 923 113160 76 407 528 80 93 801 16
114088 135 307 545 754 876 115090 271 869 429 505 61 94 897 986

922 360 34145 813 431 76 550

13 Ziehung 5 Klasse 3 Preussteeh Stddentsche
229 Königlich Preussische Klassen Lotterie

S Ziehung vom 22 November 1913 nachmittags
An jede gorogene Nummer ind weil glei olid Coninns goknltenund war je einer anf die Lose Lelktg Xummer m den belden

Abteilungen I und II

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammerna belgetügt

Ohne Gewähr Nachäruck verboten
1 21 166 98 206 518 794 97 802 920 1045 84 335 475 500 90 518 6897

2219 310 31 55 466 1000 829 Z0o88 135 46 241 560 704 72 912 4081
268 468 569 85 812 943 91 5417 5083 32 682 6072 250 69 500 750 806
7102 63 68 240 1000 s85 1000 449 515 30 608 89 8045 106 230 358
485 87 530 51 671 s 3000 os2 600 57 9008 107 211 359 477 85 879

16042 228 3000 94 306 65 1000 488 74 78 617 600 47 68 786
812 61 643 64 13034 50 167 249

752 881 85 905 140065 223 809 62 500 488 518 6854 1S681 688
870 922 16108 81 1000 s64 632 1060 71 534 767 66 500 624
17321 46 507 6556 750 086 80 o7 18081 109 67 498 666 987 96
19412 24 583 600 65 832 44 600

26188 205 4209 54 861 931 21181 32a8 1000 479 637 8000 882
917 22141 4590 96 604 43 90 733 57 815 67 968 Z320s5 364 459 3000
591 8000 660 95 801 70 24132 200 509 669 97 1600 798 801 50 94
936 44 25087 75 77 116 10 800 21 s500 317 27 530 78 1000
26085 116 32 260 358 77 471 612 656 766 88 e19 609 979 85 27231 57
383 434 10000 54 525 500 72 608 50 28028 600 102 31 72 368
425 55 706 6500 675 987 289061 97 101 16 46 81 283 4085 1000
592 788

39151 72 333 602 609 730 600 42 340 65000 974 31007 183 927
500 32174 889 470 94 533 720 3000 865 904 15 26 500 334265 652

730 46 79 848 907 81 38 652 34096 129 447 70 6506 641 887 350509 230
317 3000 425 509 611 25 80 788 887 36022 124 20 98 279 6533 826 81
907 76 37347 568 89 740 59 66 872 33370 1000 596 90 7165 864
39091 96 1000 2165 50 421 657 6550 89 628 740 56 896

40110 1000 88 246 79 400 632 728 95 41072 137 54 717
o66 72 91 42294 6543 465 600 47 756 907 43157 600 214 11000
70 818 428 8000 07 664 688 967 os 94 500 264 338 427
63 581 600 680 S00 88 756 826 56 58 45073 90 187 212 319 509
500 489 554 712 500 805 9689 46085 178 816 I8000 628 718 904

Iio00 47000 1000 71 111 207 418 S00 628 1000 s 048 48249
J349 s508 14 1000 760 6856 68 834 985 1 213 547 852

s0016 46 72 150 75 79 220 50 466 78 525 1000 623 785 67 839
41 013 17 51098 224 851 789 52066 287 558 71 701 62 500 876 901
531656 468 600 538 59 602 57 54063 1000 302 448 661 74 746 95
g29 565008 127 96 205 608 SG068 154 850 600 616 702 56 6843 915
57018 40 78 111 74 214 40 78 732 879 58254 482 618 724 43 651 887
9s6 59023 116 1000ſ 29 500 257 300 49 540 83 500 871 802

G026 60 237 486 837 512 20 828 946 57 79 G 1056 182 221 81
gss 8000ſ 484 eeo 791 o6 62086 91 122 254 72 831 600 52 57 457799 63 1000 o7 260 666 758 74 fo s48s Iodo o86 64018 16
26 64 231 98 1000 337 67 422 607 I6500 80 766 e66 65010 95 181
73 264 8000 571 7öo 61 86 66199 210 11 88 597 67034 187 207 854
44 478 614 43 98 835 9153 GBocs 134 60 875 500 463 610 19
Fiooo 755 81 820 70 960 69182 248 48 810 665 494 8000 555 727

2 o 158 92 219 359 648 74 701 3000 816 974 71012 70 330
630 739 824 908 72068 180 214 853 96 1000 616 041 60 78506 606
710 809 74014 260 415 620 25 75322 520 663 I8000 99 718 3000
82 500 76090 141 313 507 27 711 225 31 44 77115 394 450 569
636 61 742 90 1000 990 500 78176 688 843 933 79047 212 16
794 842 600 64 950o 45 81026 1a6 259 61 341 74 51680163 2097 661 801 36

3000 72 178 380 46 1000 605 682 7301000 19 674 746 l h e807 926 83002 202 1000 8683 430 96 515 620 s00
188 1000J 242 71 886 309 48 57 600 428 45 517 691 665 924 85037
93 134 60 279 94 594 604 90 913 576 01 948 44 500 46 86304 94
480 77 99 570 72 668 723 959 B7088 240 665 65 704 17 600 56 929
687 88001 1000 31 70 V 3 90 676 616 724 621 967 88089

478108 167 919 414 685 606 600 56 070 91047
100 1000 ar 6öo o4s 804 907 92208 477 ar 83068 219 90 858

9850 d17 80 66 126 97 227 84 806 484 660 76 764 688 98 9244Weis 9s 126 212 585 58 668 832 96222 48 895 97 602 628 711 20

50 s00 s o 600 67 97070 140 92 676 fo 514 60 77 13000
98200 s00 90 806 1000 71 968 469 6501 720 99119 94 303 30 s
645 856 1500

100060 160 irepo e48 212 6501 500 750 890 014 17 32Ware 3 Feoo 341 4650 628 81 1 ennttee
610 830 07 209 400 6508 680 70048 ar a 758 ärbeää 60 64 100066

677 927 85 1 100 17 76 99 4 s 48 748 71 082o b der e o an o der Uedol

220086800 618 r 902 88 46 222071 108 26
1000 786 659 74 926 74 r

134

116268 510 18 60 475 671 leo0 re 117179 281 r
1000 743 50 626 28 984 93 118110 254 64 360 956 61 79

37 624 754 818 989
120053 106 22 308 409 507 607 973 1210609 122 200 5 64 327

600 3000 914 122031 48 600 60 79 84 140 a000 63 2837 95
405 1000 46 1000 658 872 900 92 123602 s00 614 41 64 740 97
124019 37 299 300 488 500 625 748 848 6o5 909 500 48 583 1000
67 125082 268 73 499 500 s82 761 942 126000 278 311 40 67
544 500 746 8375 127258 322 481 529 3000 606 s826 128152 459
70 641 94 128010 1000 a1 105 31 403 44 610 97 717 48 1000 s62 90

130129 243 4090 560 684 600 52 61 1000 74 500 864 91
6o7 3000 131142 478 762 s6 500 132119 60 87 258 1000
557 628 30 3000 87 52 700 1000 619 36 54 974 133087 154 270
326 3000 553 641 737 500 673 955 84 134162 289 315 538 1000
63 794 816 o0837 135011 177 447 91 727 28 136008 119 67 85 284
507 500 28 61 963 1371466 606 3000 52 97 618 762 500 90
500 824 81 45 138415 756 802 907 79 139022 154 3000 72 819

48 427 8000 654 961
1460311 39 601 838 1000 o2 786 62 920 34 69 141159 260

540 769 987 74 142272 3650 668 87 722 652 143156 254 6500 345
468 527 500 617 622 144268 806 11 500 17 501 664 145022 98
185 e6 208 19 20 310 417 617 76 703 146182 54 92 209 50 93
308 83 437 51 654 767 72 915 72 147207 308 693 757 82 901 148150
280 500 389 589 41 019 149040 161 280 574 684 919 85 93

150008 1000 141 77 296 441 619 766 99 830 151081 87 199
e7 893 461 1000 66 78 776 6867 949 1523758 401 623 62 500 647
1000 748 153466 300 610 11 716 36 73 332 917 154008 226

631 987 500 155025 169 500 406 72 589 1000 687 735 994
156031 115 378 594 348 919 42 60 157149 91 227 385 92 472 90 684
734 79 919 45 01 158324 61 568 6684 89 801 159154 500 370 es
834 918 26

160084 169 500 217 8000 49 372 424 77 500 657 880 84 98
161072 354 418 35 s00 84 522 985 162107 49 302 72 624 90
804 69 500 163093 258 358 467 505 014 22 164273 448 77 640
46 75 165002 16 47 286 329 85 830 69 75 82 96 914 166207 396
1000 s29 167019 162 251 306 62 74 408 518 78 725 81 94 1000

168170 242 332 500 58 95 410 6510 912 169041 128 49 76 280
806 99 862 900 98

170208 41 360 98 422 580 732 10000 s28 910 35 171410 673
779 1720156 123 68 91 638 41 708 500 965 173532 651 784 174048
346 441 79 780 996 175006 138 66 244 311 37 500 425 33 600 18
756 94 176070 74 108 a000 38 200 61 474 77 787 876 970 72
78 177148 430 43 86 1000 544 618 22 54 71 3000 725 349
3000 65 178059 141 42 368 467 723 500 816 23 907 500 179023
600 82 210 328 1000 406 90 601 791 913 69

186865 90 621 713 810 95 907 181260 333 476 527 653 57 988
182028 160 91 816 412 706 808 133017 112 1000 13 500 55
500 65 210 50 398 425 67 79 503 619 500 732 826 900 45 134034
139 291 462 514 s00 22 73 500 605 3000 17 74 79 82 185120
71 2965 361 491 909 186031 198 500 442 625 701 910 187144 49
s000 99 206 553 404 654 550 653 500 609 12 43 771 95 923

1883106 88 278 79 334 567 628 3000 70 600 946 139236 342
556 671 1000 717 1000 80 917

180028 115 466 500 82 510 615 894 961 1000 191053 139
79 269 444 700 192205 305 431 45 69 96 699 916 193024 40 52
406 695 194459 78 620 195141 60 1000 69 708 83 92 196444
312 60 1970657 683 196 264 646 83 1000 721 99 837 49 99 967
193041 67 3000 158 65 217 368 561 627 150000 746 55 970 765
84 193043 61 148 30000 65 254 307 60 597 655 789 830

266197 265 3465 688 484 6597 688 882 261048 237 317 505 714
46 63 64 202003 52 152 99 238 300 6 488 578 701 14 1000 17 28
95 97 986 203004 55 120 41 92 201 500 403 6834 888 943 204080
270 405 47 521 8000 73 722 205072 120 556 78 279 325 3000
405 32 500 82 767 905 2606136 3000 276 314 839 636 718 989
267666 500 961 208021 65 170 266 316 467 623 47 66 74 673
790 825 961 299029 1000 34 122 281 372 80 719 75 962

210207 890 480 516 34 629 743 1000 891 965 211261 33 98
421 500 592 500 721 39 95 963 212062 68 1000 102 559 385
624 65 978 213052 176 8000 5658 3000 624 858 214163 96 754
708 861 86 215247 68 356 563 769 216064 285 93 469 762 812 90
217145 74 239 607 783 877 218240 352 416 29 683 919 219068s
276 39 323 29 444 811 916 22 72

220129 93 95 97 278 368 788 80 838 905 221039 111 31 267
663 769 87 953 222136 500 222 1000 63 395 407 11000 603
10 51 53 500 719 91 98 223089 208 41 1000 391 501 740 853 224069
182 324 448 56 11000 87 540 46 84 85 630 64 902 65 28 225061 216
83 470 80 1000 622 955 226037 65 84 1657 520 22 666 893 937
227113 48 78 286 439 835 40 1000 59 917 91 228110 40 431 54
531 94 658 1000 751 903 228011 31 60 68 200 415 541 682 500
747 60 63 943 1000

230010 282 324 451 711 27 90 841 231011 22 281 442 603
1000 945 232079 245 91 523 1000 65 818 919 233180 57 66 85

219 347 66 423 500 754 836
Im Gewinnrade verblieben 2 Prämien zu 300000 2 Gewinne zu

100000 2 zu 60000 2 zu 50000 12 zu 90000 16 zu 15000 46 zu
10000 110 zu 5000 1324 zu 3000 2386 zu 1000 3810 u 500 M

410026 ſ1000 190 222 1000 28 892 432 1000 85
636 810 82 111148 58 66 208 321 49 556 500 o8 1000 696 816
18 921 112051 58 3000 96 238 391 667 93 693 700 651 1000
113083 128 258 69 306 41 534 64 98 723 29 31 833 67 114266
1000 327 409 66 826 50 80 719 60 1000 807 931 52 79 95 115104

241 78 353 447 99 699 500 959 116266 540 778 865 910 53
117005 264 334 407 23 39 586 883 77 15000 113205 661 629 61
96 809 54 L 13059 80 110 329 415 832 518 601 87 799 940 70

1260204 51 315 24 591 1000 652 716 900 121051 139 98 211
99 458 72 515 29 45 72 98 782 1000 122055 82 156 228 3183 28 541
s55 979 123067 307 63 64 403 61 983 619 75 679 701 76 897 983
1000 124231 333 700 125057 156 f8000 267 97 376 407 76 517

68 686 126344 409 27 519 652 62 74 77 831 48 1270895 110 53
fiooo 244 s00 388 47 72 490 500 709 933 500 85 128037 273
382 449 529 42 50 89 752 98 928 53 129139 342 500 92 525

130029 141 440 500 65 89 502 29 605 500 71 950 131061
4094 s581 72 606 77 770 316 32 41 987 500 68 132112 338 426 549
603 3 799 133281 33 55 413 500 2s5 782 15000 942 134002 314
631 57 746 817 926 88 135028 31 138 68 83 95 1000 216 45 56 301
34 s0 53 424 62 524 6831 809 44 935 77 136028 366 523 673 985
137115 34 55 818 96 6518 817 95 138088 219 71 94 97 327 47 498
663 671 788 500 890 958 139144 500 67 94 288 492 688 718 801
966 ſ500

146045s 118 288 1000 331 57 404 627 1000 751 818 141201
o9 380 886 89 510 36 675 76 754 142050 318 450 584 63 92 641 701
s5 98 802 143004 43 1000 220 500 488 64 769 898 S00 990
144015 80 92 117 255 377 599 645 72 500 732 810 1000 14510s
238 482 515 726 32 51 884 1462094 400 527 624 1000 708 820
50 600 70 147135 377 472 610 71 99 752 500 805 21 500 72
10o0 79 987 148078 6565 634 700 47 844 60 979 148086 311 609

66 67 7165 500 959
1560622 70 7865 60 56 846 151041 200 1000 310 683 94 502

604 90 I1000 354 937 152170 594 500 781 946 153052 242 65
376 79 647 62 1000 906 500 154062 79 573 742 996 155020 48
264 566 605 796 864 1000 156089 738 270 341 526 641 51 68 959
S o9o5 688 95 810 158357 412 500 560 3000 627 159002
fidoo 87 224 827 35 457 75 695 500 795 815 68

160024 213 348 6587 707 40 41 850 161054 231 488 677 796
817 162171 416 90 658 845 500 60 163189 448 1000 164081
110 207 3000 412 35 45 69 515 719 65 165224 437 1000 500 17
779 584 166064 130 385 87 847 969 75 500 167100 a26 8000
379 409 78 574 706 816 902 41 J e 201 459 669 169077
117 262 500 360 416 656 61 70

465 668 532 636 75 765 3000 934 171004 487 620
gos 908 172068 108 74 344 409 81 53 627 s500 ss 1000 17308s0
67 79 281 97 874 3000 691 174229 8378 458 8000 594 629 981
s00 86 175060 122 600 280 588 e76 778 1000 176128 369 69

408 702 177124 386 779 808 40 68 931 67 173413 638 667 91 714
a1 1000J 45 66 904 179227 1000 362 445 724 1000 75 902 78

180010 61 84 266 1000 463 529 33 846 910 1000 181050
1831 97 286 75 3000 409 75 957 182118 248 456 716 890 500 97
8000 183039 s8 3209 682 1000 416 I500 76 87 508 985 184160 97
264 312 98 472 629 730 811 55 901 165061 182 224 78 89 888 670
98 887 68 o47 186070 124 211 365 66 450 551 691 1000 614
I67083 800 164 406 s509 661 s09 51 75 3000 88 960 18805017 280
g07 76 83 417 831 546 8606 990 189109 621 646 600 96 765 868 8000
988 93

1900709 680 824 951 191080 500 229 66 317 54 4658 608 854
192681 611 a000 20 36 792 912 193017 46 102 32 488 6814 945
1594154 46 51 488 68 525 668 67 751 866 956 195086 148 98 320
667 781 1000 840 55 186119 301 89 79 520 39 795 817 197021 74
173 79 681 922 96 s 198127 4 635 857 o2 985 199098
124 1000 74 500 69 369 98 52660 148 271 400 569 847 984 87 201076 188 213 315
413 515 763 75 89 829 990 202085 1000 222 6544 621 799 882
208011 187 42 242 343 447 536 80 93 746 500 so 918 204177 3853
500 715 62 69 9090 600 205164 10007 379 630 44 49 725 206149
fidoo 216 546 85 672 728 207054 3000 216 69 641 77 802 968
54 1000 208166 278 436 79 761 928 205006 1000 144 60 202

613 762 8868 907210062 1000 180 6590 654 719 20 29 58 958 21 1020 142 48
4257 79 8650 467 500 29 608 88 720 862 970 212089 128 83 829 406 10
648 79 684 748 500 56 2 416 664 761 I800 76 989 214344
484 522 628 1000 eso 215007 306 1000 90 618 668 72821 g64 1000 448 509 29 600 84 700 830 990 20 21704572 re g08 46 680 21826 407 6500 21 894 219000 360 464
74 97 624 61 62 606 735

a15 500 408 84 36 957 2211094 886 08 466 657243 8a7 77 423 501
505 18 702 48 r 22800

gfr 96 356 61 459 85
Tio 981 677 610 40 724 872 o25 91 226828 607 700 941 66
10s 78 210 870 480 66 1000 509 44 716 810 228148 890 500 27a e 4 383 600 474 502 34 691 811 997ös 414 e 4 307 60ar We et dih db reden ſ0 en 300 n iaean du e



Fau ScRauseit 6 Co
kommanditiert v d Anhalt Dessauischen Landesbank

An und Verkauf Cheok
von Wertpapioeren
ausländischen Banknoten

und Geldsorten

Wechsel

Halle aS Bitterfeld Delitzschu Filenbursg

Stadt Theater
in Halle

Dir Sigardo I
Sonntag den 23 1913Vnſfana 7 der

79 Vorſtellung im Abonnement
3 Viertel

Tannhäuser
und der Sängerkrieg

auf der Wartburg
Romantiſche Oper in 3 Akten

von Richard Wagner
Spielleitung Oberregiſſeur Theo
Raven Muſikaliſche Leitung
Hermann Hans Wetzler Jn

ſpigzient Karl Jordan
Kaſſenöffnung 6 Uhr

Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Montag den 24 November
78 Vorſtellung km Abonnement

2 Viertel
t Novität

Zum 4 Male
Die tolle Prinzess

Operette in 3 Akten von

Novität

Teil der Geſänge von Ritas
Muſſk von Franz von Blon

Spielleitung Karl Stahlberg
Muſikal Leitung Wilh Köntg

Jnſpizient Karl Jordan
Kaſſenöffnung 7 Uhr

Anf 724 Uhr Ende geg 10 Uhr

Dienstag den 25 November
80 Vorſtellung im Abonnement

4 Viertel
Novität Zum 1 Male

Die heitere Residenz
Luſtſpiel in 3 Akten von Georg

Enge
Vorzugskarten der Literar Ge

ſellſchaft haben Gültigkeit

Den verehrl Abonnenten des
2 u 3 Viertels zur gefl Kennt
nisnahme daß ſich am Sonntag
und Montag ein Umtauſch als
notwendig erweiſt Am Sonn
tag findet die 79 Vorſtellung
3 Viertel ſtatt Montag die

78 2 Viertel

5 Duysen ringe

henB Döll Gr Dlrichstr 33/34
Telephon 635

Buchführung
ſowie Abſchlüſſe Kontrollen über
nimmt bill Wipper Lindenſtr 1

Kinder Sweater

Damen Sweater

Herren Sweater
Rodel Garnituren

Täglich Ringang von
Senheiten

H Sohnes Nachf

A F FEbermann
Halle a Gr Steinstr 84

X

Oeffentlich angeſtellter verantwortlicher
beeideter Bücherreviſor

Alefander Oskar Erler Ein

er

interszeit ähltarm eiseohnen erscheneissentfels

Erstklassige Briketts

W V Luckeneu men
achte auf obi ges

Werkszeichen sind in den
meisten Kohlenhand

lungen zu haben

HUPFEILD PHONOI,A
wird geliefert als Vorseta Phonola
an vorhandene Klaviere elngebaut in Flügel oder Pianos als

Phonold Flügel e Phonold Piano
Die Phonola ist der ideaiste Vermittler zwischen dem des Kla
vierspiels Unkundigen und dem Klavier Mittels Phonola vermag
jedermann künstlerisch vollendet Klavier zu spielen Verl
angen Sie bitte gratis die Phonola Broschüre Allein

ver kauf für Halle und Umgegend nur durch

ALBERT HOFFNMANMN
Pianomagazin Halle a d S Am Riebeckplatz

Unverbindliche Vorführung jederzeit in meiner Phonola Abteilung

L Weyrleh See Wratzke Kteigo Hofliefer anten
Bilanzen Wertpapieren Rentabilitätsſachen Prozeſſen Sanierungen

Moratorien Vergleiche Zahlungsſchwierigkeiten

Cecilentans Kalle 3 W

Gütchenstrasse 19 Tel 780
ſ Hejlanstalt für Kranke u Erholungsbedürftige

Arztwahl stelit jedem frei
Schwesternstation für Kranken und Wochenpflege

Elektro physſkalisches

D arm e psd d W

r r jdarrrèleleàezd d

W

Operationszimmer Licht Kohlensdure sowie
alle medizinischen Bäcder e

Elektrisehe und Inhalations Apparate
für Astama und Halsleidende

Radium Kuren
bel Gicht Rheumatismus Nervenleiden Spez Is
chiasy Katarrhen d Atmungsorgane Frauenleiden
sowie überhaupt bei Eiterungen und Entzündungen
Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für
Magen Darm Nerven Haut und Stoffwechsel

Poststrasse 910

Juwelen Gold Silber
alle a S

und Röntgen Institut Zentralheizungen

nllier Sysatome

Dicker 8 Werneburg
Aoelteste hallesche Zentralhehzungs Firma

felnsto Refeorenzen

Seminar Kindergarten
Harz 13 Anwoeldangen tägliob

Conto Corrent Verkehr

Elektrische Anlagen

Annahme und Verzinarmg v
Spar Pinlagen Depositen

Verlosungs Kontroſſe

Domizilstelle für Wechsel Privat Tresore
Einlösung von Coupons etc einzeln vermiotbar

ne

atentanwaltsbüro Sack Leipzig
Patentamuälte Jng O Sack Dr n tspieinn

v P
Preußiſcher Beamken Verein

S LCichtbilder Vortrag
des Herrn Stadtrats Dr Haus wald in Halle a d S am e
November d Js abends S Uhr in den Thalinsälen überſeine Mittelmeer Reiſe

Eintrittskarten zu 20 Pfg in den Verkaufsſtellen des Beamten
tonſumvereins und an der Abendkaſſe Garderobezwang 10 Pfg

Eine Weihnachts Vorfeier findet am 17 Derember 1913 nach
Der Vorſtandmittags 4 Uhr in den Thaliaſäien ſtatt

Frauen Herein zur Atmen und Krankenpflegt

Jm Evang Vereinshaus Kronprinz Kl Klausſtr 16
findei am Dieunstag den L Dezember und Mittwoch den
8 Dezember von vormittags 10 Uhr bis abends 6 Uhr unſer

Weihnachtsbasar
ar zum Beſten der Armen und Kranken in der Pflege unſeres

ereins
Den freundlichen Beſuchern iſt Gelegenheit geboten häbſche

preiswerte und praftiſche Einkäufe zu machen und jeder der
ein Scherflein hineinträgt iſt willlkommen Für Erfriſchungen
aller Art iſt reichtich geſorgt ß

Wir bitten um freundliche Mithilfe bei unſerer Arbeit und
nehmen kleine und große Gaben gern entgegen

rau Oberbürgermeiſter Dr Rive Frau Geheimrat J Riedel
rau Oberprediger Schmidt Frau Kommerzienrat Werther

Frau Bankier K Steckner Frau Bankier Lehmann
Frau Geheimrat Wagner Frau Pfarrer Bach

Frau Paſtox Heintke 33 M Hoppe r L Wiedemann
Frl Müller Frl Götze gert Pfanne

Frau Superintendent Wächtler Frl E und A Weiſe

Spezial Geschätt
Feiner Pelzwapren

Weitgehende Garantien
Maß Anfertigungen Umarbeitungen

Auswahlsendungen Kataloge
e örosses ständiges Lager

e

jeder Art und Große

I Rast Halle a Geiſtſtr 23 Tel 169
3 3 4 n Mignon 150 om lapg nur 1300 Mk

5

der beste Kleine Flage

Pianos sohon von 750 MK an
anerkannt bestes Fabrikss

Generamusikdirektor Mikorey schreibt Die Perz naflügel voreipis g
die Vorzöge der Bläthner und Bechsteirfiügel in eoh Es etn
gang hervorrsgende in Ton und Teohnik ers Klassige Fabrikat
Die Porzina Mignonfogel aind Wunderwerke sie haben eine

grosse Zukuntt

Allenrertetmn Herm Lüäcdclers tet 1
Aentesto Pianobandlang am Platze

Vertr v Schiedmayer Söhneo Förster Leipzig Weilssbrod Kuhse Thürmer

Künstliche Zähne
Plomben Stiftzähne Reparaturen etc

Willy Mucker an Lebpiger Torn
Neue Promenade I6 Eoke Leipzigerstr

Zahlreiohe Anerkennungen Telephon 3486

In IIIl X

el

ſiescnt vAErFAnRI
I Zilimann s korenh Seförderung von Fehe ger

X und zu 77 Jer
e Besor un e te aM Reisec gpäckversſcheruos

e
J 69 e

72 S J 4 7 F 2

An und Abfuhr von

W von tiaus 20 a

Eil und Frachtgütern


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1913


